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Stadt Münster 02.09.2010 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die 9. Sitzung (öffentlicher Teil) 
der Kommunalen Seniorenvertretung 

am Montag, 30.08.2010, 09:00 Uhr - 12:55 Uhr, 
Rjasan-Zimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
Mitglieder 
 
Rosemarie Bergner, Dr. Gerhard Bonn, Margret Breiing, Heinz Diekel, Gabriele Giese, Erika 
Günther, Heinz Hakenes, Rolf Juschka, Hans Kurth, Dr. Gabriele Peus-Bispinck, Manfred Pop-
penborg, Martin Schofer, Margareta Seiling, Klaus Stoppe,  
 
von der Verwaltung 
 
Gabriele Regenitter (zu TOP 6),  
 
für die Schriftführung 
 
Stefanie Remmers,  
 
 
Es fehlten: 
 
Helga Hitze (entschuldigt),  
 

Tagesordnung 

Öffentliche Sitzung 
 
  
 

1. Regularien 
 

  
 

2. KSVM Intern -Wir über uns 
 

  
 

3. Standbesetzung Interkulturelles Fest - 25.09.2010 
 

  
 

4. Standbesetzung Infostand Klemensstraße -
13.10.2010 
 

  
 

5. Eingänge und Mitteilungen 
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6. Anpassung des städtischen Belegungsmanage-
ments zur Unterstützung Wohnungssuchender 
 

  
 

7. Anregungen der KSVM zum Aaseekonzept 
 

  
 

8. Teilnahme an Veranstaltungen 
 

  
 

8.1. Jubiläum "25 Jahre Seniorenbeirat Greven"- 
07.09.2010 
 

  
 

8.2. Seniorenwoche der Stadt Osnabrück, Eröffnungsfeier -
12.09.2010 
 

  
 

8.3. Netzwerk "Gefahr in der Pflege" 
 

  
 

9. Berichte aus den Arbeitskreisen 
 

  
 

9.1. AK Soziales 
 

  
 

9.2. Projektgruppe Einzelhandel 
 

  
 

9.3. AK Stadtplanung 
 

  
 

9.4. AK Männer im Alter 
 

  
 

9.5. AK Interkulturelle Kontakte 
 

  
 

9.6. AK Generationenbegegnung 
 

  
 

9.7. AK Frauen im Alter 
 

  
 

10. Berichte des Vorstands und der Mitglieder 
 

  
 

10.1. Gespräch im Klarastift 
 

  
 

10.2. LSV-Regionalseminar 
 

  
 

10.3. Umstellung Sperrgutabfuhr 
 

  
 

10.4. Erzählzelt am 11.09.2010 
 

  
 

11. Verschiedenes 
 

 
 
Herr Diekel eröffnete die 9. Sitzung des KSVM und begrüßte die anwesenden Mitglieder sowie 
Frau Remmers von der Verwaltung.  
 
Ferner begrüßte Herr Diekel Frau Regenitter als Leiterin des Amtes für Wohnungswesen. 
 
Herr Diekel stellte die ordnungsgemäße Ladung zur Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Gremiums fest.  
 
Anträge zur TO gab es auf Nachfrage keine. Anmerkungen zur Niederschrift wurden ebenfalls 
nicht geäußert.  
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Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Regularien 

 
Es gab keine Wortmeldungen. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

KSVM Intern -Wir über uns 

 
Herr Diekel beglückwünschte Frau Breiing zunächst nachträglich zu ihrer Goldenen Hochzeit. 
Sodann gratulierte er Frau Dr. Peus-Bispinck nachträglich zu ihrem 70. Geburtstag ebenso wie 
Herrn Juschka und Herrn Kurth, die im August Geburtstag hatten.  
 
Herr Diekel wies darauf hin, dass das Banner der KSVM fertig sei und verwies auf das im Sit-
zungsraum aufgebaute Banner. Die Kugelschreiber der KSVM seien bestellt und werden ver-
mutlich in zwei Wochen geliefert.  
 
Sodann bat Herr Diekel die Mitglieder um Wortmeldungen.  
 
Herr Dr. Bonn merkte an, dass er überrascht gewesen sei, dass im Juli eine Sitzung der KSVM 
stattgefunden habe, obschon diese in der sitzungsfreien Zeit läge. Auch im Terminplan 2010 sei 
diese Sitzung nicht aufgeführt worden. Es wurde der Vorschlag gemacht, sich an die anderen 
Gremien anzupassen und ebenfalls in den Ferien keine Sitzungen stattfinden zu lassen.  
 
Daraufhin ergab sich eine kurze Diskussion der Mitglieder. Letztlich konnte festgehalten wer-
den, dass zu Beginn der Wahlperiode Einigkeit im Gremium darüber herrschte, dass die Sitzun-
gen der KSVM an jedem letzten Montag im Monat stattfinden sollen. Herr Stoppe nannte die 
jeweiligen Fundstellen in den bisherigen Niederschriften.  
 
In den Terminplan für das Jahr 2011 wird die KSVM als kommunales Gremium aufgenommen.  
 
Herr Diekel erfragte weitere Anmerkungen der Mitglieder. 
 
Frau Günther bemerkte, dass in den Sprechstunden nur wenig Besucher und Telefonanrufe zu 
verzeichnen seien. Sie bat darum, ggf. im nächsten Presseartikel der KSVM auf die Öffnungs-
zeiten noch einmal gesondert hinzuweisen.   
 
Herr Diekel nannte abschließend einige Aktivitäten, die dank der Mitarbeit der Mitglieder der 
KSVM im vergangenen Monat gut gelaufen seien. Besonders erfreulich sei die Tatsache, dass 
sich die „neuen“ Mitglieder in diese Aktivitäten eingebracht haben.  
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Standbesetzung Interkulturelles Fest - 25.09.2010 

 
Herr Stoppe bat die Mitglieder darum, sich für das Interkulturelle Fest in einen Plan einzutra-
gen, damit der Stand der KSVM durchgängig besetzt sei. Er gab eine entsprechende Liste her-
um.  
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Standbesetzung Infostand Klemensstraße -
13.10.2010 

 
Herr Stoppe bat die Mitglieder darum, sich für den Infostand am 13.10.2010 in einen Plan ein-
zutragen, damit der Stand der KSVM durchgängig besetzt sei. Er gab eine entsprechende Liste 
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herum. Der Stand diene insbesondere der Bewerbung der Veranstaltung „Sicher ohne Sorgen“, 
die am 29.10.2010 stattfände. Die Flyer hierzu seien bereits fertig gestellt. Jedem Mitglied wur-
den einige Exemplare zum Verteilen ausgehändigt.  
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Herr Diekel behandelte eine Zuschrift eines Bürgers, mit der die Situation auf dem neugestalte-
ten Platz auf der Stubengasse kritisiert werde. Es wurde vereinbart, diese zunächst in den AK 
Stadtplanung zu geben; Frau Remmers wird entsprechende Weiterleitung veranlassen. In der 
Sache soll ein Gespräch mit dem Bezirksbürgermeister Fischer-Baumeister gesucht werden.  
 
Er verlas ein Dankschreiben von Frau Svenja Schulze auf ein Gratulationsschreiben der KSVM 
zu ihrer Ernennung als Ministerin. 
 
Frau Barbara Kallin bittet um Unterstützung der KSVM zur Bebauung Salzmannstraße. Sie 
möchte einen Grünzug mit „erheblichen ökologischen und klimatischen Funktionen“ erhalten. 
Herr Diekel wird den Kontakt zu Frau Kallin aufnehmen. 
 
Ansonsten verwies Herr Diekel auf die Eingänge und Mitteilungen, die vorab an die Mitglieder 
versandt wurden und im roten Ordner zu finden seien:  
 

1. Infobroschüre des Amtes für Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung zum Ar-
beitskreis „Wohnen in Münster“ 

2. Infoflyer zur Tagung „Einmischen und Mitmischen – Im Alter erst recht!“ des Ministeri-
ums für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter des Landes NRW in Gladbeck, 
07.09.2010 in der Zeit von 09.00 – 16.30 Uhr 

3. Programmheft der Osnabrücker Seniorenwochen 
4. Information der Westfalen Bus GmbH Münster über den 60plus-Aktionstag am 

25.08.2010; Hinweis auf verschiedene Veranstaltungen und Freifahrttickets für den 
25.08.2010 

5. Flyer SeniorInnen-VHS, Programm Herbst 2010 – Sommer 2011 
6. Information der BAGSO zur Fachtagung „Zukunft Alter –Zuhause leben, Lebensqualität 

sichern“, 25.11.2010 in Berlin 
7.  Veranstaltungshinweis der Villa ten Hompel für das 2. Halbjahr 2010 
8. Vorabinfo des Städtenetzwerks NRW auf den Tag der Generationen am 19.11.2010 in 

Bochum; Flyer mit den Programminhalten 
9. Konzept „Einbürgerungskampagne für Münster“ der Koordinierungsstelle für Migration 

und Interkulturelle Angelegenheiten 
10. Aktionsbündnis Schmerzfreie Stadt, Einladung zur Podiumsdiskussion „Schmerztherapie 

–Qualität im Fokus!?“ am 03.09.2010, 14.00 – 15.30 Uhr im Leonardo-Campus 10 
(Raum Leo 5)  

11. Einladung der Telefonseelsorge und der Krisenhilfe zur Lesung anlässlich des Suizid 
Prävention Welttag, 10.09.2010, 20.00 Uhr im Café Sieben, Windhorststraße 31 

12. Seminarprogramm des AZK Königswinter für Oktober 2010 
13. Veranstaltung im Rahmen von FrauenZeitAlter 2010, Diskussionsgruppe zum Thema 

„Wo geht´s lang zu einer glücklichen Zukunft?“ 
14.  Einladung zur Ausstellungseröffnung „1.000 PeaceWomen across the Globe“, Montag 

06.09.2010, 18.00 Uhr, Foyer der Bezirksregierung  
15. Hinweis auf eine Veranstaltungsreihe „Entdeckungstour durch die Seele –Frauen erle-

ben Spiritualität“ im April 2010 
16. Info der Alzheimer Gesellschaft Münster e.V. zu einer Veranstaltung „Lebensqualität bei 

Demenz“, Dienstag, 31.08.2010, 19.30 – 21.00 Uhr Friederike-Fliedner-Haus 
 



5 

Kommunale Seniorenvertretung 
30.08.2010

öffentlich
 

Nach Versand der TO sind folgende Eingänge und Mitteilungen zu verzeichnen: 
 

1) Hinweis des Bischöflichen Generalvikariates auf 2 Veranstaltungen 
2) VHS Programm 2010/2011 
3) Veranstaltung zum Thema „Sorgebedürftig –mit Migrationshintergrund“ im TAT Rheine, 

16.09.2010, 15.00 – 17.00 Uhr 
4) Info der Stiftung* Bürger für Münster über die Bewerbung um den Bürgerpreis 2010 

„Jung und Alt. Herausforderung und Chance“; Bewerbungsschluss 01.11.2010 
5) Information des Landesinstituts für Gesundheit und Arbeit des Landes NRW über die 

Fachtagung „Bewegungsförderung 60+: Im Spannungsfeld zwischen Theorie und Pra-
xis“ am 26.10.2010 in der Zeche Zollverein, Essen 

6) neue Ausgabe der Zeitschrift Geronymus der Alexianer-Krankenhaus Münster GmbH 
7) Broschüre des Freiburger Kreises zum Abschluss der Initiative „aktiv vor ORT –lokale 

Seniorennetzwerke in NRW“ 
 

Frau Günther machte auf einen Eingang der letzten Sitzung zu einer Veranstaltung der Körber-
Stiftung aufmerksam, an der sie gerne teilnehmen möchte. Frau Remmers nimmt die Anmel-
dung vor.  
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
V/0363/2010 

Anpassung des städtischen Belegungsmanage-
ments zur Unterstützung Wohnungssuchender 

 
Frau Regenitter stellte die Vorlage vor und beantwortete aufkommende Fragen der Mitglieder 
der KSVM.  
 
Der Bericht wurde einstimmig zur Kenntnis genommen.  
 
Sitzungsunterbrechung: 10.35 Uhr 
 
Wiedereintritt in die Sitzung: 10.40 Uhr 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
 

Anregungen der KSVM zum Aaseekonzept 

 
Herr Diekel teilte mit, dass Herr Juschka als Vertreter der KSVM für die Aaseewerkstatt be-
nannt worden sei. Um jedoch den Standpunkt der KSVM vertreten zu können, wurde allen Mit-
gliedern mit Schreiben vom 11.08.2010 eine Tabelle zugesandt, in die entsprechende Eintra-
gungen zu Themenfeldern vorgenommen werden können.  
 
Im Vorfeld wurde durch Frau Giese darauf hingewiesen, dass eine Zusammenarbeit des AK 
Stadtplanung mit dem AK Generationenbegegnung beabsichtigt sei, um verschiedene Ge-
sichtspunkte und die Erfahrungen des AK auf dem Gebiet Stadtplanung mit einbringen zu kön-
nen. 
 
Herr Diekel bat darum, mit Ideen (aus) der KSVM umsichtig umzugehen, damit diese nicht 
durch Andere vollständig aufgegriffen würden.  
 
Sodann wurde zu einzelnen Themenfeldern anhand einer tabellarischen Übersicht eine Abfrage 
vorgenommen. Herr Juschka wird die Ergebnisse schriftlich niederlegen und mit dem AK 
Stadtplanung sowie dem Vorsitzenden abstimmen, damit diese im Vorfeld zur Aaseewerkstatt 
durch die KSVM an das Amt für Grünflächen und Umweltschutz versandt werden können.  
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Punkt 8 der Tagesordnung 
 

Teilnahme an Veranstaltungen 

 
Punkt 8.1 der Tagesordnung 
 

Jubiläum "25 Jahre Seniorenbeirat Greven"- 
07.09.2010 

 
Herr Juschka und Herr Diekel werden am Jubiläum des Seniorenbeirates der Stadt Greven für 
die KSVM teilnehmen.  
 
 
Punkt 8.2 der Tagesordnung 
 

Seniorenwoche der Stadt Osnabrück, Eröffnungs-
feier -12.09.2010 

 
An der Eröffnung der Seniorenwochen in Osnabrück werden Frau Bergner, Herr Kurth, Frau 
Breiing und evtl. Frau Hitze für die KSVM teilnehmen.  
 
 
Punkt 8.3 der Tagesordnung 
 

Netzwerk "Gefahr in der Pflege" 

 
Einvernehmlich wurde festgelegt, dass Herr Schofer am Netzwerk „Gewalt in der Pflege“ für 
die KSVM teilnehmen soll.  
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
 

Berichte aus den Arbeitskreisen 

 
Punkt 9.1 der Tagesordnung 
 

AK Soziales 

 
Der TOP wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 9.2 der Tagesordnung 
 

Projektgruppe Einzelhandel 

 
Frau Günther berichtete von den bisherigen Erfahrungen mit den Umfragen und stellte den 
Mitgliedern noch weitere Fragebögen zur Verfügung. Die Mitglieder tauschten sich über eigene 
Erfahrungen aus und vereinbarten bei der Durchführung von Befragungen eine Aufteilung der 
Geschäfte, damit nicht doppelte Befragungen vorgenommen werden.  
 
Herr Diekel kündigte an, dass nach einer Auswertung der Bögen die drei am besten abge-
schnittenen Geschäfte positiv in einem Pressebericht erwähnt werden sollen. 
 
 
Punkt 9.3 der Tagesordnung 
 

AK Stadtplanung 

 
Frau Giese berichtete von dem Ortstermin an der Rjasanstraße. Dabei sei die neue Straßen-
führung begutachtet worden. Allerdings sei festgestellt worden, dass eine Telefonzelle sowie 
ein Buswartehäuschen so platziert seien, dass Rollstuhlfahrer oder auch Personen mit Kinder-
wagen nicht auf dem Bürgersteig fahren können. Vielmehr müssten diese teilweise auf die 
Straße ausweichen. Es wird daher vorgeschlagen diesbezüglich eine Anregung nach § 24 GO 
zu stellen. Nach kurzer Diskussion wurde vereinbart, dass der AK einen Antrag vorbereitet, der 
dann in der nächsten Sitzung zur Abstimmung gestellt werden soll.  
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Frau Giese sprach erneut das Thema Bänke auf der Kirchherrngasse an. Herr Diekel entgeg-
nete auf die Frage, ob bereits ein Brief an Münster Marketing verschickt worden sei, dass zu-
nächst geklärt werden müsse, an welchem Standort die Bänke errichtet werden sollen und ggf. 
in wessen Besitz diese Fläche sei. Es wurde vereinbart, dass der AK (Herr Hakenes) Herrn 
Diekel über die noch ausstehenden Antworten informiert.  
 
 
Punkt 9.4 der Tagesordnung 
 

AK Männer im Alter 

 
Herr Kurth teilte mit, dass er viel Zuspruch für seinen AK bekommen habe. Dieser werde in 
Kürze wieder tagen.  
 
 
Punkt 9.5 der Tagesordnung 
 

AK Interkulturelle Kontakte 

 
Der TOP wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 9.6 der Tagesordnung 
 

AK Generationenbegegnung 

 
Der TOP wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 9.7 der Tagesordnung 
 

AK Frauen im Alter 

 
Der TOP wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 10 der Tagesordnung 
 

Berichte des Vorstands und der Mitglieder 

 
Der TOP wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 10.1 der Tagesordnung 
 

Gespräch im Klarastift 

 
Der TOP wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 10.2 der Tagesordnung 
 

LSV-Regionalseminar 

 
Der TOP wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 10.3 der Tagesordnung 
 

Umstellung Sperrgutabfuhr 

 
Der TOP wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
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Punkt 10.4 der Tagesordnung 
 

Erzählzelt am 11.09.2010 

 
Der TOP wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 11 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Der TOP wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
gez.        gez.  
Heinz Diekel Stefanie Remmers 
Vorsitz Schriftführung 
  
 
 
 
 


